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Zürich, 15. April 1958 Nr. 15

Der Schweizer Soldat
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Eine Atombombe über dem schweizerischen Mittelland. Dieses Bild darf uns nicht schrecken.
Wir können uns schützen und haben die Chance zu überleben, wern wir uns schützen wollen
und uns schützen lernen. Ein ungenügend vorbereitetes Land kann allein der Drohung mit der
Atombombe erliegen. Ein Land, das für die Vorbereitung der totalen Abwehrbereitschaft alles Jjap*
getan hat, verdient sich die Chance verschont zu bleiben, well dann einige wenige Atombomben
oder Ferngeschosse nicht mehr genügen und die Rentabilitätsrechnung des Gegners beginnt.


	...

